
 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

enm. US-Außenminister Mike
Pompeo hat am 10. Januar 2020,
also zwei Tage nachdem das US-
Regime General Soleimani in
Bagdad ermordet hatte, in einer
Erklärung vor der Presse im Wei-
ßen Haus über den Iran gesagt:
„Wir wollen, dass sich der Iran
einfach wie eine normale Nation
benimmt.“ Um eine „normale“
Nation wie die „vorbildliche“
USA zu werden, müsste der Iran
seine Sicherheitsinteressen von
der Region auf die ganze Welt
ausdehnen und unliebsame Re-
gierungen stürzen, die Teherans
Befehle nicht folgen. Der Iran
müsste auf der ganzen Welt Mili-
tärbasen errichten, hunderttau-
sende Soldaten und Kriegsgerät
dort stationieren und sich un-
bedingt tausende Atombomben
beschaffen. Der Iran müsste die
dominanteste und rücksichtslo-
seste militärische, ökonomische
und kulturelle Kraft auf der Welt
werden, und diese Dominanz da-
zu verwenden, jedes Land, jede
Regierung, alle Ideologien, Grup-

pen, Bewegungen oder Individu-
en zu beseitigen und zu zerstören,
die dem im Weg stehen. Um eine
normale Nation zu werden, müss-
te der Iran extremistische Terror-
organisationen auf der ganzen
Welt bewaffnen und als Stellver-
treter einsetzen, um Länder zu
destabilisieren und ins Chaos zu
stürzen, die nicht Teherans Dik-
tat folgen. Der Iran müsste sich
in alle demokratischen Wahlen
auf der ganzen Welt einmischen
und das Resultat manipulieren,
und sollte das Volk doch seinen
Willen durchsetzen, die rechtmä-
ßig vom Volk gewählten Politi-
ker beseitigen, die nicht den
Interessen Teherans dienen. Der
Iran müsste überdies die gesamte
Wirtschaft der Welt kontrollieren,
seine Währung als die Handels-
währung diktieren, um die Res-
sourcen dieses Planeten gratis
zu schnappen und ausbeuten zu
können. Und vieles andere mehr.
Es bleibt zu hoffen, dass sich
der Iran weiterhin von dieser
„Normalität“ fern hält. [2]

Globaler US-Druck:
„Kauft kein iranisches
Öl, oder es folgen
Sanktionen“

Mexikos Präsident fordert Freilassung
des WikiLeaks-Journalisten Julian Assange
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INTRO
Die Leitmedien präsentier-
ten im Januar 2020 den
Zuschauern die gigantischen
Waldbrände in Australien
mit apokalyptisch anmuten-
den Bildern als angebliche
Folge des menschengemach-
ten Klimawandels und gos-
sen damit Öl in die hitzige
Klimadiskussion. Doch die
investigative australische In-
ternetplattform „The Crow
House“ deckt mit ihrem
schockierenden Video ganz
andere Zusammenhänge auf:
Internationale Großkonzer-
ne leiten für ihre Fracking-
Projekte die Flüsse in gigan-
tische Stauseen. Das Land
vertrocknet und verbrennt
großflächig, ein ganzer
Kontinent wird ruiniert, die
Bevölkerung in die Groß-
städte evakuiert. Mitnichten
sei ein menschengemachter
CO -Klimawandel schuld,
wohl aber eine „Menschen
gemachte“ Naturkatastrophe
aufgrund von Raubbau, der
von Politik und Leitmedien
hinter dem angeblich men-
schengemachten Klimawan-
del versteckt wird. Kaum zu
glauben? Recherchieren Sie
einfach selber anhand der
aufgeführten Quellen. Nicht
minder krass apokalyptisch
sind die anderen Themen
dieser Ausgabe, denen man
sich lieber stellen sollte,
bevor einem „der Hals abge-
dreht“ wird. [1]

Die Redaktion (hm.)

Quellen: [1] https://youtu.be/PBsFVn-kKV8 | https://www.youtube.com/watch?v=JWuS3hV-JcI
[2]  https://alles-schallundrauch.blogspot.com/2020/01/wie-soll-sich-eine-normale-nation.html

[3] https://parstoday.com/de/news/middle_east-i50487-ayatollah_khamenei_ursache_f%C3%BCr_schlechte_
lage_der_region_ist_korruption_amerikas_und_seiner_verb%C3%BCndeten

[4]  www.pressenza.com/de/2020/01/julian-assange-mexikos-praesident-fordert-freilassung-des-wikileaks-journalisten/
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Wie soll sich eine „normale“ Nation benehmen?

enm. Mexikos Präsident López
Obrador sprach sich am vergan-
genen Freitag für die Freilassung
des inhaftierten Journalisten und
Sprechers von WikiLeaks Julian
Assange aus. Außerdem forderte
er die sofortige Beendigung der
psychischen Folter, der Assange
im britischen Hochsicherheitsge-
fängnis Belmarsh ausgesetzt sei.
Wie bitte, psychische Folter in

einem demokratischen Land?
Dann lässt die US-Administra-
tion wohl bald ihre Armee dort
einmarschieren, um die mensch-
lichen und demokratischen
Grundrechte zu sichern? Weit
gefehlt, denn die Menschenrecht
verachtenden Maßnahmen der
selbsternannten Weltpolizei gegen
Assange laufen ja unter der
US-Regie ab! [4]

Khamenei: Spaltung
durch Zusammenarbeit
überwinden!
hm. Das Oberhaupt der Isla-
mischen Revolution, Ayatollah
Khamenei, sagte Anfang Januar
2020 bei einem Treffen mit dem
katarischen Emir Scheich Tamim
bin Hamad Al-Thani in Teheran,
dass die von den Vereinigten
Staaten und ihren Verbündeten
ergriffenen „Maßnahmen“ korrup-
ter Natur seien. Diese stellen die
Hauptursache für die aktuellen
Spannungen in der Region dar.
Khamenei forderte die regionalen
Länder auf, die Zusammenarbeit
zu verstärken, um so den spalte-
rischen, auf Korruption basieren-
den US-Maßnahmen entgegenzu-
wirken. Vielleicht ist das ja gene-
rell DER Ausweg aus regionalen
und globalen Krisen: Zusammen-
arbeit und Gemeinwohl statt
Eigendünkel und Eigennutz! [3]

hm. Washington hat es geschafft,
den Iran von „wahrscheinlich
über 95 Prozent der Öleinnah-
men“ abzuschneiden, so US-Fi-
nanzminister Steven Mnuchin.
„Ich setzte mich mit chinesi-
schen Beamten zusammen. Sie
flogen eine Delegation ein, um
sich mit uns und dem Außenmi-
nisterium zu treffen und darüber
zu sprechen. Sie haben alle staat-
lichen Unternehmen vom Kauf
von Öl abgeschnitten.“ Mnuchin
sagte weiter: „Wir werden wei-
terhin Sanktionen gegen China
und jeden anderen auf der Welt
verhängen, der weiterhin mit
ihnen (Iran) Geschäfte macht.“
Mit Blick auf die Länder Euro-
pas fügte er hinzu: „Die Europäer
halten sich an unsere primären
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Sanktionen [...]. Sie würden se-
kundären Sanktionen unterliegen,
und sie verstehen das.“ Welcher

Begriff beschreibt so ein Ver-
halten besser als „Verbrecher-
methoden“? [5]
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Schlusspunkt ●
Alljährliche Wetterphänomene werden als Folge des
Klimawandels deklariert. Anfang Dezember 2019 fand die
25. Weltklimakonferenz in Madrid statt. Diese nahmen
einige Leitmedien zum Anlass, ein erschreckendes Szena-
rio über die Victoria Wasserfälle in Südostafrika aufzuzei-
gen. Mit einem Bildvergleich der Wasserfälle vom Januar
2019, als die Wasserfälle die normale Wassermenge führten,
und vom Dezember 2019 mit fast keinem Wasser, wollte
die Zeitschrift „Der Spiegel“ dem Leser vermeintliche
Folgen des Klimawandels eindrücklich vor Augen führen.
Dabei wurde aber verschwiegen, dass der Dezember der
letzte Monat der alljährlichen Trockenzeit ist und demzu-
folge in jedem Jahr die Victoriafälle nur äußerst wenig
Wasser führen. Ende Dezember fallen jeweils wieder
größere Regenmassen, sodass im Januar wie gewohnt
größere Wassermengen die Victoriafälle hinunter stürzen.
Da diese alljährlich wiederkehrenden Wettererscheinungen
den meisten Lesern unbekannt sind, haben die Medien ein
leichtes Spiel, diese als Beweis für einen Klimawandel zu
missbrauchen. Seien Sie daher bei extremen Berichten
der Leitmedien wachsam, recherchieren Sie selber und
bilden Sie sich so Ihre eigene Meinung. [9]

(Die Redaktion pg.)

Quellen: [5] https://deutsch.rt.com/international/96778-us-druck-auf-china-kauft-kein-
iranisches-oel-oder-weitere-sanktionen/

[6] www.impfkritik.de/pressespiegel/2020010501.html
[7] Zeugenbericht

www.gesetze-im-internet.de/tiergesg/BJNR132400013.html
[8] https://www.anti-spiegel.ru/2020/klimawandel-die-97-einigkeit-unter-wissenschaftlern-

die-es-nie-gegeben-hat/
[9] www.spiegel.de/wissenschaft/natur/viktoriafaelle-in-simbabwe-und-sambia-leiden-

unterwasserknappheita-1300176.html |
www.madiba.de/blog/beste-reisezeit-victoria-falls/

Heute Rinder, morgen unsere Kinder
pg. Am 20. Dezember 2019
wurde das sogenannte „Masern-
schutzgesetz“ entgegen vielfäl-
tigen Einsprüchen vonseiten
kompetenter Ärzte und der Be-
völkerung vom Bundesrat gebil-
ligt. Obgleich nach wie vor der
Nutzen dieser Impfung ange-
sichts der Nebenwirkungen und
Schäden fraglich ist, gilt ab
1.3.2020 ein Impfzwang mit
allerlei Repressalien für Impfver-
weigerer. Ähnlich verhält es sich
bei der Blauzungenkrankheit, die
bei Wiederkäuern wie Schafen,
Rindern und Ziegen auftritt. Zwi-
schen 2008 und 2010 gab es
hierfür eine generelle Impfpflicht,

die dann aber wegen der vielen
schwerwiegenden Impfschäden
wieder aufgehoben wurde.
Aufgrund eines Krankheitsver-
dachtes im Bundesland Baden-
Württemberg wurde Ende Dezem-
ber 2019 von den zuständigen
Behörden Maßnahmen, darunter
auch die Pflichtimpfung, verord-
net. Von den unter Polizeigewalt
zwangsgeimpften Tieren, die
zuvor – tierärztlich bescheinigt –
allesamt gesund waren, sind
binnen weniger Tage 6 Tiere
gestorben. Wer garantiert, dass
die Masern-Pflichtimpfung nicht
ähnlich tragische Konsequenzen
mit sich bringt? [7]

enm. Am 9. Dezember 2019 ver-
öffentlichte der britische Indepen-
dent auf seiner Webseite einen
aufsehenerregenden Artikel über
einen Mann, der eine Knochen-
markspende erhalten hatte und
nach vier Jahren feststellen muss-
te, dass die DNA des Spenders
in seinem Blut und in seinem
Speichel nachgewiesen werden
konnte. Doch nicht nur das: In
seinen Samenzellen wurde seine
DNA komplett von der DNA
des Spenders ersetzt. Werden also
künftig Kinder, die er zeugt,
nicht seine Körpereigenschaften,
sondern die des Knochenmark-

spenders tragen? Vor diesem
Hintergrund sollte nicht nur das
Thema Organspende kritisch hin-
terfragt werden, sondern auch
das Impfen mit den neuen gen-
technisch verunreinigten Impf-
stoffen, wie z.B. im Vierfach-
Impfstoff PRIORIX TETRA
gegen Masern enthalten. Dieser
sogenannte DNA-Impfstoff ent-
hält das vollständige Gen eines
männlichen Fötus, fand eine itali-
enische Wissenschaftler-Gruppe
heraus. Soll etwa eine ganze
Bevölkerung via Impfungen mit
fremden Eigenschaften umpro-
grammiert werden? [6]

Gigantische
Bevölkerungsprogrammierung durch Impfen
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Klimawandel: 97 % Einigkeit
unter Wissenschaftlern hat es nie gegeben
hm. „97 Prozent der Klimawis-
senschaftler sind sich einig, dass
der Klimawandel im Wesent-
lichen menschengemacht ist.“
So in etwa lautet das Ergebnis
der Studie des Kognitionspsy-
chologen John Cook von 2013.
Laut den Enthüllungen von
Markus Fiedler und Prof. Hans-
Jürgen Bandelt verschleiert die
Studie aber gezielt die tatsäch-
liche Datenbasis und gibt eine
irreführende Zusammenfassung
der Ergebnisse. Die Zusammen-
fassung von Cook et al. hätte
demnach ehrlicherweise lauten
müssen: In 99,46 % aller wissen-

schaftlichen Arbeiten ist eine
Zustimmung zur These des über-
wiegenden Anteils des Men-
schen am Klimawandel nicht
erkennbar. Viele halten den An-
teil des Menschen für geringer
oder machen keine klare Aussa-
ge dazu. Lediglich 0,54 % aller
Veröffentlichungen behaupten
einen überwiegenden Anteil des
Menschen am Klimageschehen.
Fazit von Fiedler/Bandelt: Was
aus der Cook-Studie in den Main-
streammedien gemacht wurde
und immer noch wird, sind
Betrug und absichtliche Täu-
schung der Öffentlichkeit. [8]

„Jedenfalls bin ich der Ansicht,
daß der Impfzwang eine Brutalität ist,

ein Zopf, der in die Zeit der ehemaligen hochweisen
bürokratischen Bevormundungen gehört,

aber nicht mehr unter ein
anständiges, zivilisiertes Volk“

Dr. med. Haehnle, Reutlingen


